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57 Jahrgang
Einzelpreis Fehn Mark

e Samm e
Bank Rechnung

Eefüllungesort und Serichtsſtand Halle

Dr Hermes über die Markbefeſtigung
Die Reploverhandlungen Der dollar ſteigt auf 4800
Die Einheitsftoni der Beamten und Stagisarbeiter zerbrochen

Das Skabiliſierungsproblem
Dr Havenſteins Forderungen

In den großen Konferenzen dieſer Tage ſpielt die Aufgabe der
Stabiliſierung der Mark eine Hauptrolle Dieſer Aufgabe widmet
ſich nicht nur die Reparationskommiſſion in Verbindung mit den
Finanz ſachverſtändigen der Reichsregierung ſondern auch die Be
ratung mit den ausländiſchen Finanzen und eine kleine
Konferenz von deutſchen Tinanzmännern und Parteipol ecn
Schon dieſer große Apparat zeigt die Schwierigkeiten der Aufgzabe
Wenn das Konzilium der Aerzte am Krankenbett der Mark einig
wäre über die anzuwendenden Mittel könnte Tin Erfolg ſchnell
erzielt werden Aber an dieſer Einigkeit fehlt es leider Vor
allem ſind noch große Meinungsverſchiedenheiten unter den in
ländiſchen Sachverſtändigen und Politikern Die Rede die der
Vorſitzende des Reichsbankdirektoriums Dr Haven ſtein ſo
eben im Zentralausſchuß der Reichsbank gegen die bekannten
Pläne des Reichswirtſchaftsminiſteriums gehalten hat geben nun
auch der breiten Oeffentlichkeit Kunde von den abweichenden Ab
ſichten in dieſen Kreiſen

Dr Havenſtein iſt mit vielen anderen der Anſicht daß der
ſchlechte Markkurs nur ein äußeres Symptom für die ſchlechte poli
tiſche und wirtſchaftlspolitiſche Lage Deutſchlands iſt und daß es
keinen Zweck habe am Barometer herumzudoktern wenn die
Wetterlagze ſchlecht ſei Er glaubt daß eine Markſtabiliſierung
iur möglich ſei wenn folgende Vorausſetzungen vorher erfüllt

würden Herabſetzung der Reparationslaſtenlangfriſtiges Moratorium Steigerung der
Arbeitsleiſtung Einſchränkung der Ausgaben

le des Budgets und Befſerung derpaſſiven Handelsbilanz durch Hebung der Ausfuhr und Ein
ſchränkung der Luxuseinfuhr Erſt wenn diefes Programm durch
geführt werde könne man mit Ausſicht auf Erfolg an die Stabili
ſierung der Mank herangehen Dagegen ſei es ganz zwecklos und
wirtſchaftspolitiſch unverantwortlich vorher ſchon die allerletzte
Reſerve des deutſchen Wirtſchaftslebens den geringen Goldſchatz
der Reichsbank zur Stabiliſierung der Mark etwa durch Bereit
ſtellung eines größeren Deviſenfonds für Jnterventionen einzu
ſetzen Das Reichswirtſchaftsminiſterium mit ſeinem Unterſtagts
ſekretär Hirſch und dem Miniſter Schmidt ſieht dagegen das Heil
in der Verwendung des Goldſchatzes und die Sozialdemokratie gat
ſich dieſer Auffaſſung im weſentlichen anzeſchloſſen Die Gegen
ſätze werden durch öffentliche Diskuſſionen kaum überwunden wer
den Dagegen bietet wie wir hören die interne Ausſprache in
dem kleinen Sachverſtändigenausſchuß der andauernd berät doch
einige Ausſicht auf allmähliche Annäherung der Meinungen Man
muß koffen daß ſich bald eine Einheitlichkeit in dieſer Konferenz
ergibt die es ermöglicht den ausländiſchen Finanzautoritäten
und der Reparationskommiſſion übereinſtimmende deutſche Vor
ſchläge zur Stabiliſierung der Mark zu unterbreiten

Die Reparationsverhandlungen
Berlin 2 November Eig Drahtmeldung Ueber die geſtrige

Beſprechung zwiſchen den Vertretern der Reparationskommiſſion
und der Reichsregierung wird halbamtlich mitgeteilt Jn r
Beſprechung die zwiſchen den Mitgliedern der Reparatlonc
kommiſſion und den Delegierten der deutſchen Regierung ſtatt
fand entwickelte der Reichsminiſter der Finanzen ſeine Auffaſſung
über die Umſtände die in Betracht gezogen werden müßten wenn
einer weiteren Verſchlechterung der Mark nachhaltig und mit Er
folg entgegengetreten werden ſoll und die zugleich maßgebend ſein

würden um ein richtiges Verhältnis zwiſchen Einnahmen und
Ausgaben im Reichshaushalt herzuſtellen Die Verhandlungen
werden morgen nachmittag fortgeſetzt

Berlin 2 November Eig Drahtmeldung Heute nachmittag
z Uhr werden die Beratungen im Reichsfinanzminiſterium unter
dem Vorſitz von Tr Hermes weitergeführt werden und man ge
denkt ſich zunächſt mit dem deutſchen Voranſchlag für 1923 zu be
jaſſen über den vorausſichtlich Staatsſekretär Schröder ausführlich
berichten wird Es iſt möglich daß in der heutigen Sitzung Herr
Varthon zu einer längeren grundſätzlichen Erwiderung das Wort
ergreifen wird Man nimmt in unterrichteten Kreiſen an duß
die Reparationskommiſſion irgendwelche Entſcheidungen in Berl
ſelbſt nicht treffen wird Ueber die Frage einer internationalen
Reparationsanleihe und eines Moratoriums im beſonderen wird
die Reparationskommiſſion diesmal wahrſcheinlich gar nicht ver
handeln vielmehr die Diskuſſion dieſer Probleme der großen
Brüſſeler Jinanzkonferenz überlaſſen

Louch ur will Deutſchland für bankerokt ertlären
Paris 2 November Loucheur wird in der nächſten Woche

wie er geſtern einem Vertreter des Neuyock Herald mitteilte
in der Kammer eine Rede halten und beantragen daß Deutſch
land für bankerott erklärt werde damit es gerettet werden könnte
Dieſe Vankerotterklärung müſſe ſofort erfolgen damit eine ſchwere
politiſche Kriſe abgewendet und das deutſche Volk gerettet werde
Die gegenwärtige Lage ſei außerordentlich ſchwierig woran aber
Deutſchland nicht unſchuldig ſei Rathenau habe vor einem Jahre

genliber Louchenur erklärt daß die Noteninflation die einzige
ung bedeute Loucheur wollle inn aber überzeugen daß dieſe

Jhflation zu einem Unglück jühre Frankreichs größter eherſei es geweſen daß es mit der la e ge

wartet habe Vor einem Jahre hätte ſie bereits erfolgen müſſen
Loucheur iſt überzeugt daß Deutſchland durch dieſen Gewaltſchritt
in einem Jahre auf neuer Grundlage auferſtehen könne worauf
man dann einen neuen Plan für die Reparationszahlungen aus
arbeiten könne

Der Kanzler bei den Finanzexperten

Berlin 2 November Eig Drahtmeldung Heute Vor
mitag um 10 Uhr hat Reichskanzler Dr Wirth die von ihm ein
berufene Konferenz der ausländiſchen Finanzexperten mit einer
Begrüßungsanſprache eröffnet Die Sachverſtändigen ſind bereits
ſeit geſtern Abend vollzählig in Berlin anweſend und waren
geſtern Gäſte beim früheren Schatzminiſter v Raumer wo ſie mit
deutſchen Finanz und Jnduſtriegrößen zuſammenkamen

Forigeſehzie ſozialiſtiſche Drohungen

Verlin 1 November An der Sitzung der Unterkommiſ
ſion zur Prüfung der Währungsfrage nahmen die bisherigen
Vertreter der Koalitionsparteien ſowie der Deutſchen und
Bayeriſchen Volkspartei teil Jn der Sitzung ließen die
Sozialdemokraten nochmals erkennen daß ſie an der von
ihnen geplanten Stützungsaktion feſthalten und daß ſie wenn
die bürgerlichen Parte,ien dieſe Aktion nicht unterſtützen
ihnen die Verantwortlichkeit in der Regierung
allein überlaſſen würden
25 prozentige Auſbeſſerung der Beamlengehätker

Berlin 2 November Eig Drahtmeldung Jn den Ver
handlungen über die Regelung der Novemberbezüge der Beamten
die heute im Reichsfinanzminiſterium mit den Spitzenorganiſa
tionen der Beamtenverbände ſtattfanden erklärte wie der Tele
graphen Union erfährt der Vertreter des Reichsfinanzminiſte
riums die von allen Verbänden erhobenen Forderungen wegen
ihrer Höhe als völlig unannehmbar Er machte ſodann von der
Regierungsvorlage Mitteilung die eine Erhöhung des geſamten
Teuerungszuſchlags zum Grundgehalt Ortszuſchlag und Kinder
zulagen von 11 auf 49 Prozent vorſieht und eine 25prozentige
Erhöhung der Geſamtbezüge darſtellt Die Vertreter der Orga
niſatiqnen erklärten ſich mit dieſem Angebot einverſtanden unter
der Vorausſetzung daß die hier getroffene Regelung nur als eine
vorläufige anzuſehen ſei und daß es den Organiſationen vorbe
halten bleiben müſſe zu einem ſpäteren Zeitpunkt über die end
gültigen Novemberbezüge mit der Regierung zu verhandeln Der
Vertreter des Reichsfinanzminiſteriums nahm dies zur Kenntnis
Die Regierungsvorlage wird nunmehr nach Zuſtimmung des
Kabinetts dem Reichsrat und dem Reichstag zugehen

Nach den geſtern abgeſchloſſenen Vereinbarungen der
Reichs und Staatsarbeiter erhalten im November die Hand
werker für die Stunde 117 Mark die Vorarbeiter 120
die Werkführer 123 ungelernte Arbeiter 107 M

Spaliung bei den Spitzenverbändeu

Am Dienstag nachmittag fand in Berlin eine Beſprechung
ſämtlicher Spitzenorganiſationen der Beamten und Arbeiter
ſchaft des Reiches ausgenommen des chriſtlichen deutſchen
Gewerkſchaftsbundes über die neue Teuerungsaktion ſtatt Die
Frage ob auch künftighin die Teuerungsaktionen für Beamte
und Arbeiter gemeinſam gemacht werden ſollen wurde von
den Vertretern des Allgemeinen deutſchen Gewerkſchafts
bundes und des Allgemeinen deutſchen Beamtenbundes be
jaht Die Vertreter des Deutſchen Beamtenbundes
verneinten dies und erklärten ihr neues Programm gehe
dahin den Zuſammenhang in Beamten und Arbeiterfragen
zu löſen Auf dieſe Aeußerung hin wurde von den Ver
tretern des Allgemeinen deutſchen Gewerkſchaftsbundes die
Einheitsfront der Beamten und Arbeiter als
geſprengt erklärt Sie verließen gemeinſam mit den Ver
tretern des Allgemeinen deutſchen Beamtenbundes die Ver
ſammlung

Wiederzuſammenkritt des Reichstages verſchoben

Berlin 2 November Eig Drahtmeldung Mit Rügſicht
auf die ſchwebenden Reparationsverhandlungen wird der Reichs
tag der urſprünglich auf den 7 November einberufen war erſt
einige Tage ſpäter zuſammentreten Für den Zuſainmentritt iſt
der 13 November in Ausſicht genommen Der Aelteſtenret tritt
heute zuſammen um ſich über den endgültigen Terinin ſchlüſſig
zu werden

810facher Druckpapierpreis Halbamtlich wird mitgeteilt
Nach Verhandlungen über den Druckpapierpreis für November
erklärte der Vertreter des Reichswir ſchaftsminiſters einen Preis
von 187 Mart abzüglich der auf eima 25 Mork je Kilagramm zu
bemeſſenden Rückrechnung der Holzſtoff und Zellſtoffverbände
für angemeſſen Somit der Druckpapierpreis das 810fache
des Friedenspreiſes exrre

Der Ruf nach Aküüvilät
Es war auf der Brüſſeler Finanzkonferenz wo der als

amerikaniſcher Beobachter jetzt mit der Reparationskommiſſion
in Berlin weilende Herr Boyden den europäiſchen Vertretern
die Worte zurief Schafft erſt Ordnung in Eurem eigenen
Hauſe durch eigene Kraft Macht es wie wir es gemacht
haben Das Rezept iſt einfach Schließt Euch zuſam
men zu den Vereinigten Staaten von Europa
Am Sieger iſt es dem Beſiegten die Hand zu reichen Aber
Geld von uns Nur keine überflüſſigen Jlluſionen Da
haben wir nicht dazu erworben um es in faulen Geſchäften
wieder aufs Spiel zu ſetzen Seitdem Herr Boyden dieſe
Worte ſprach ſind juſt zwei Jahre ins Land gegangen Die
Vereinigten Staaten von Europa ſind ein Traum die Mah
nung daß der Sieger dem Beſiegten die Hand reichen ſolle
noch heute eine unerfüllte Hoffnung und die Erwartung
daß die Vereinigten Staaten das Gleichgewicht des euro
päiſchen Haushalts durch Schuldennachlaß oder aktive
Stützungspolitik in Ordnung bringen werden noch heute eine
überflüſſige JIlluſion Gerade jetzt wieder wird aus dem

Weißen Hauſe erklärt daß ein Schuldenerlaß keine Löſung
des Problems darſtelle Die Mahnungen Boydens die noch
heute Allgemeingültigkeit haben ſind fruchtlos geblieben
Die Verſumpfung des europäiſchen Wirtſchaftslebens hat un
geahnte Fortſchritte gemacht bie Fieberhitze iſt bis auf töd
liche Grade geſtiegen und die Blutzirkulation beginnt zu
ſtocken wenn nicht endlich tatkräftig Hand angelegt wird
Die Frage iſt bherechtigt ob wir ſeitdem ſelbſt alles getan
und nichts unterlaſſen haben um Ordnung in unſerem Hauſe
durch eigene Kraft zu ſchaffen

Gewiß an gutem Willen hat es der Reichsregierung
nicht gefehlt Unzählige Verſuche ſind gemacht worden Die
Zahl der Beratungen am Krankenbette des deutſchen Wirt
ſchaftskörpers der Geſetze und Verordnungen kurz der
Mehikamente darunter auch falſcher wie z B die Deviſen
verordnung mit deren Abänderung nebenbei geſagt die
Arbeitsgemeinſchaft ſich keinesfalls für die Zukunft feſt
gelegt und nur bis zum Erlaß eines Deviſengeſetzes einver
ſtanden erklärt hat iſt unüberſehbar Aber niemals iſt man
der Krankheit im Ganzen zuleibe gegangen ſondern
nur einzelnen ihrer Symptome Niemals wurde an dem Pa
tienten eine Radikalkur verſucht ſondern nur mit Palliativ
mitteln operiert mit Vorbeugungsmaßnahmen damit die
Krankheit nicht weitere Teile des Körpers ergreife und
Mixturen die nicht kräftig genug waren den fortgeſchritte
nen Krankheitsprozeß aufzuhalten Kurz geſagt man hat
wohl ſtets das Siechtum zu bekämpfen geſucht aber nicht
die Krankheit Was uns fehlte und fehlt iſt ein entſchloſſe
ner Arzt oder anders ausgedrückt Aktivität Jetzt plötzlich
ſucht man ſie zu entwickeln Regierung und Parteien treten
mit Programmen auf und das zu einer Zeit die ſo un
günſtig wie nur möglich iſt Da gleichzeitig die Reparations
kommiſſion ausländiſche Sachverſtändige und inländiſche Er
perten in Berlin verſammelt ſind und in getrennten Sitzungen
über denſelben Heilungsprozeß beraten Keine eben glän
zende Regie Statt eines einheitlichen geſchloſſenen Willens
es deutſchen Voles ſehen ſie vielköpfige Meinungen Kind

lich wenn die Sozialdemokraten behaupten mit dem Hilfer
dingſchen Währungsprogramm allein den Stein der Weiſen
gefunden zu haben Gewiß iſt die Stabiliſierung der Mark
mit das vornehmſte Ziel Aber das Währungsproblem iſt
untrennbar von dem Wirtſchaftsproblem iſt nicht die Aktion
ſondern nur ein aktives Programm auf dem Gebiete der
Reparation Zum mindeſten müſſen beide parallel gehen
Allein es durchzuführen iſt undenkhar Eine Stabiliſierung
der Währung auf dreieinhalb Monate oder auch für dieſen
Winter iſt ein Unding Auch Reichsbantpräſident Haven
ſt ein hat ſoeben erklärt daß einer auf dieſe Weiſe er
zielten vorübergehenden Beſſerung ein um ſo rapiderer Ab
ſturz folgen müßte Was uns fehlt iſt nicht allein ein
Währungsprogramm ſondern ein innerpolitiſches ein außen
politiſches und ein Wirtſchaftsprogramm Nicht nötig daß
ſich damit jetzt die Repko oder auch die kommende Brüſſeler
Konferenz ohne weiteres einverſtanden erklärt Aber die
Welt muß einmal ſehen daß wir wenigſtens ein Pro
gramm haben daß wir ſelbſt brauchbare Heilverſuche
machen

Die Mark fällt immer weiter die Preiſe klettern ins
Ungemeſſene Mit dem Gehen und Geſchehenlaſſen iſt nichts
getan Die Erbitterung im Volke iſt längſt in Verbitterung
umgeſchlagen Sie treibt Waſſer auf die Mühlen der extremen
Flügelparteien die aus dieſer Giftblüte Honig ſaugen Die
Spuren Italiens ſchrecken Man darf vom Volke nicht immer
nur Geduld verlangen muß ihm endlich auch etwas bieten
muß die Führung in der Hand behalten Der Schmied der
deutſchen Wirtſchaft muß Hammer ſein nicht Amboß muß
Kraft haben zur Führung und DTurchſezung von Notwendig
keiten Wir können jetzt keine Kriſen innerhalb des Reichs



Die wirtſchaftliche Problematik braucht Männer braucht
Köpfe Wenn ſie nicht vorhanden ſind müſſen ſie geſucht
werden Es iſt höchſte Zeit daß der parteipolikiſche Streit
zurücktritt und die Parteien ſich auf ein einziges ſtarkes
aktives Programm einigen Darin wird nicht fehlen dürfen
die ſtrenge Forderung auf Erſparniſſe Nicht fehlen wird
dürfen die unbedingt notwendige Steigerung der Pro
duktion Niemand denkt an einen Abbau des Achtſtunden
tages Aber der ſchematiſche Achtſtundentag iſt ein Hemm
ſchuh unſerer Wirtſchaft Die Gewerkſchaften haben ſich
längſt bereit erklärt eine andere Regelung zuzulaſſen ſofern
ſie nur durch den Tarifoertrag feſtgeſegt wird Nur die
Sozialdemokratie als politiſche Partei fürchtet ſich noch immer
an dieſes heiße Eiſen zu rühren Aber ſie muß endlich
dem Gebot der Stunde ſein Recht geben und auf die
Maſſen erzieheriſch und aufklärend wirken Gewiß hat der
Produktionsrückgang auch ſeine pſychologiſchen Urſachen in
unſerer heutigen Verelendung Aber auch Preußen hat ſich
groß gehungert Jedenfalls muß endlich gezeigt werden
daß wir wollen und was wir wollen Darum Dampf in
den Keſſel und entſchloſſene Zuſammenarbeit

Die Fa ziſten und südſ awien
Abrücken von den großen Worten

Die Faſziſten haben nach ihrem leichten Siege demobiliſiert
und Rom verlaſſen Die erſte Tat der neuen Regierung Muſſolini
bedeutet bereits ein Abrücken von ihren großen Worten Sie
haben den Südſ aven beruhigende Ertlärungen über ihre Außen
politik algegeben Wir glauben nicht daß die Südſlaven groſſe
Furcht vor kriegeriſchen Verwicklungen mit Jtalien haben da es
auch den kriegsgewohnten Serben nicht unbekannt geblieben ſein
dürfte daß der einzige Sieg der Jtaliener im Welttriege der an
er Pfave von dem ſie mit ſo vielem Stolze ſprechen nur dadurch
fochten wurde daß der Erzherzog Joſeph mit ſeinen Unzarn die

öſterreichiſche Linie verlijeß

Fa ziſtenübergriffe

Rom 2 November Eig Drahtmeldung Nach der Parade
ſaben einige Truppen der Fafſziſten neue Ausſchreitungen be
angen Das britiſche und das amerikaniſche Generalkonſulat
urden zur Hiſſung der italieniſchen Flagge gezwungen Jn

ganz Jtalien wurden Racheakte gegen zahlreiche Sozialiſten und
Kommuniſten verübt Die Arbeitskammer von Rom wurde in

rand geſteckt und die kommuniſtiſchen Klubs verwüſtet wobei
s drei Tote gab Jn verſchiedenen Orten Apuliens wurden die
Arbeitskammern zerſtört wobei eine Perſon getötet und mehrere
verletzt wurden Jm Laufe der Nacht haben 30 000 Faſziſten
Rom verlaſſen Muſſolini hat angeordnet daß die Nachzügler
bald nachgeſchoben werden

2

Mailand 2 November Eig Drahtmeldung Jn italieni
ſchen Jnduſtrie und Vörſenkreiſen wird die Nachricht aus Rom
von der ſofortigen Wiedereröffnung der BVörſe mit lebhafter Be
friedigung aufgenommen Dieſe Maßnahme zeigt daß die neue
Regierung die Kriſe als überwunden betrachtet Wie in Regte
rungstreiſen verlautet beabſichtigt Muſſolini eine gründliche Be
ratung der Wahlreform durch die Kammer herheizuführen bevor
r eine endgültige Entſcheidung trifft Es verlautet daß die
Wahlen erſt im März ſtattfinden werden Muſſolini wird dem
nächſt die Botſchafter und Geſandten aller beim KQuirinal be
zlaubigten Staaten empfangen Bei den ſüdſlaviſchen Geſandten
dürfte er dem Vernehmen nach die Beziehungen zwiſchen den
beiden Staaten in freundſchaftlichem Geiſte einer eingehenden
Prül unterziehen Jn einer zweiſtündigen Unterredung
Muſſolinis mit Schanzer wurden auch die auf der Konferenz von
Srüſſel zur Sprache kommenden Wirtſchafis und Finanzfragen
wie das Wiedergutmachungsproblem erörtert und die Haltung
aliens auf der Orientkonferenz in Lauſanne beſprochen

Die Türtei Kepuolik
November Eig Drahtmeldung Chicago

Tribune meldet aus Konſtantinopel die Nationalverſammlung
in Angora habe am Sonnabend die Abſetzung des Sultans prokla
tiert Zum Generalgouverneur von Konſtantinopel wurde

Kiazim Karabekir Paſcha ernannt Die Nationalverſammlung
hat noch keinen Nachfolger für den Sultan beſtimmt aber ſich das

vorbehalten einen Stagatschef ohne dynaſtiſche Rechte zu
wählen Außerdem hat die Nationalverſammlung das Volk für
ouverän erklärt und beſchloſſen die Bezeichnung ottomaniſches
ieich durch türkiſcher Staat zu erſetzen was mit der Proklamie
ung der Republik gleichbedeutend iſt
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Spinnſtuben und Burſchenſchaften
Von Prof Dr H Naumann

Man braucht Europa nicht zu verlaſſen um das primitive Ge
teinſchaftsleben d h das Leben der Träger einer noch indi

oidualismusloſen Kultur lebendig kennen zu lernen Auch bei uns
bewahrt die bäuerliche Bevölkerung noch in vieler Beziehung den
primitiven Gemeinſchaftsgeiſt deſſen Reſte auch in den Ober

ten der Nation noch hundertfältig weiterleben und ſie iſt
Hauptobjekt der Volkskunde Aber überwältigend

etwa im europäiſchen Oſten z B unter litauiſchen
Begriff der primitiven Gemeinſchaft auf Fahren die

eines litauiſchen Dorfes nach dem nächſten Flecken zum
Markt ſo ziehen ſie wie die Ameiſen ihre Straße einer hinter

m anderen her Und wie dieſe ſind auch jene äußerlich für den
enden nicht zu unterſcheiden Zu gleicher Barzform gleicher

Haartracht gleicher Kleidung geſellt ſich auch ein gleicher Geſichts
typ und ähnliche Geſtalt wie eine gleiche Körperhaltung Die
kleinen Schlitten im Winter die kleinen Wagen im Sommer
auf denen die litauiſchen Bauern fitzen ſind gleich Vor ſich haben

alle die gleichen Pferdchen unter dem gleichen Geſchirr und
iter ſich haben ſie alle ſcheinbar die gleiche Frau ſitzend auf

inem Bund Heu den Kopf verhüllt den Oberkörper in kurzem
Schafspelz den Unterkörper in leuchtend buntem Rock aus ſelbſt

webter Leinwagnd Mehl Eier und Käſe bringen ſie alle in
gleicher Weiſe in gleichen Gefäßen und Körben zum Verkauf um

lz und Gewürze in gleicher Weiſe dafür einzuhandeln Jn
tehen ſie auf dem Markte herum von einer Bewegung

verden ſie alle ergriffen von den gleichen Abſichten und Gedanken
ſie alle beſeelt Lacht einer ſo lachen ſie alle mit ſchimpft

iner ſo tun ſie alle das gleiche Aber deutlich prägt ſich in ihren
Geſichtern und Geſten aus wie nur das Neue und Ungewöhnliche

r Intereſſe und ein reflexartiges Nachdenken erregt alles andere
ihnen völlig gleichgültig bleibt Jhr Denken vollzieht ſich gleich
eitig und bewegt ſich in ausgefahrenen gemeinſamen und un

perſönlichen Geleiſen Sie denken in Rudeln und ſie handeln
in Rudeln Jn Rudeln drängen ſie ſich alle in dieſelbe primitive
jüdiſche Kneipe ſtehen darin herum eſſen und trinken alle das
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gleiche Und wie ſie alle hinterelnander zur gleichen Jeit auf dem
Markt angekommen waren ſo verſchwinden ſie auch alle hinter
einander wieder zur gleichen Zeit fahren im Gänſemarſch und in
gleicher Gangärt heim um daſelbſt in ihren außen wie innen
vollkommen gleichen Gehöften ihr prähiſtoriſch primitives gämz

j unifor ben weiterzuführen das in derſelben Wirtſchafts
clelben S und Sorechweife denſelben Liedern den

Aus deſſenVolkzkunde e en Verlag von in Leipzig

ſchmückung der Kirche und der Fronleichnamsaltäre

Jntereſſenvertretung Selbſtzucht und Sitte die Negel

oeben erſchienenen Buche Grundzüge der deut4 züge utſchen

Wann wird die Wohnungsgbgabe erffalket7
Auf eine diesbezügliche Anfrage des demokratiſchen Reichs

tagsabgeordneten Knieſt Caſſel hat der Reichsarbeitsm niſter ror kurzem folgenden Beſcheid gegeben Nach S 10

Abſ 1 des Geſetzes über die Erhebung einer Abgabe zur Förde
rung des Wohnungslaues vom 26 Juni 1921 Reichsgeſetzbl 773
wird die Wohnungsabgabe erſtattet wenn bei einem Abgabe
ſchuldner die Vorausſetzungen des S 44 Abſ 1 des Einkommen
ſteuergeſetzes vom 29 März 1920 in der Faſſung des Geſetzes vom
24 März 1921 vorliegen und ſein ſteuerkares Jal,reseinkommen
für das der Veranlagung T Rechnungsjahr 10 000
Mark nicht überſleigt o er wenn die der Abgabe wegen
Krankheit oder Erwerbsloſigkeit des Abgabeſchuldners eine be
ſondere Härte bedeuten würde Jn S 44 Abſ 1 des Einkom
menſteuergeſetzes in der Faſſung des Geſetzes vom 24 März 1921
ſind folgende Vorausſetzungen enthalten Der Abgabepflichtige
muß über 60 Jahre alt oder erwerbsunfähig oder nicht bloß
rorübergehend behindert ſein ſeinen Lebensunterhalt durch eige
nen Erwerb zu beſtreiten Das ſteuerbare Einkommen muß ſich
hauptſächlich aus Kapitaleinkommen und aus Warlegeld Ruhe
gehalt Witwen und Wa ſenpenſionen und anderen Bezügen oder
geldwerten Vortellen für frühere Dienſtleiſtung oder BVerufs
tätigkeit Merten leſe oder hauptſächlich aus einer von beiden
Elngnmensarten beſtehen

Durch das Abänderungsgeſetz vom 6 März 1922 zum Woh
nungsabgabegeſetz Reichsgeſetzbl S 235 das am 1 April 1922
in Kraft getreten iſt ſind folgende Aenderungen eingetreten Die
Grenze von 10000 Mark iſt erhöht worden auf 20000 Mark
Ferner hat der Schlußſatz durch Einfügung der Worte oder aus
ſonſtigen Gründen folgenden Worilaut erhalten Oder wenn
die Erhebung der Abgabe wegen Krankheit oder Erwerbsloſig
keit des Abgabeſchuldners oder aus ſonſtigen Gründen eine be
ſondere Härte bedeuten würde

Deutſche Hilfssereitſchaft auf See Die Beſatzung eines
franzöſiſchen Segelſchiffes das im Sturm auf der Fahrt von Bou
logne nach Lorient untergegangen iſt und auf dem auch der japa
niſche Geſandte in Warſchau reiſte wurde trotz hohen Seeganges
von einem deutſchen Schiffe gerettet Ebenſo hat ein Stinnes
Dampfer eine Anzahl Matroſen eines anderen in Seenot ge
ratenen franzöſiſchen Schifſes gerettet Es iſt erfreulich daß ge
meinſame Eefahr die Bruderliebe wieder erſtehen läßt und daß
die Zeiten des Varalong und des Kingſtephenfalles vorü5er
S in denen es als patrotiſch galt Ertlrinkende untergehen zu
aſſen

Neues vom Tage
Erſcaunliche Schnelli keilsrelo de

Jn Southampton ſind vor kurzem erſtaunliche Schnelligkeits
leiſtungen bei der Kohlenaufnahme und Jnſtandſetzung von
Schiffen für die Abfahrt erreicht worden So wurde das Rieſen
ſchiff Majeſtic in 30 Arbeitsſtunden zu ſeiner Fahrt nach Reu
york fertig gemacht Aehnliche Leiſtungen ſind auch auf andern
Gebieten ſchon in früherer Zeit erreicht worden So erinnert eine
engliſche Zeitſchrift an die Wette eines Varons der 100 Guineen
zu bezahlen verſprach wenn er nicht um 7 Uhr abends in einem
Anzug ſich zu Tiſch ſetzen würde deſſen Wolle an dem gleichen
Tage einem Schaf abgeſchoren ſei Die Vorbereitungen zu dieſer
Schnellarbeit wurden um 5 Uhr morgens des fraglichen Tages
begonnen Raſch war das Tier geſchoren und die Wolle gewaſchen
Aus der Spinnerei in die das Mal erial kann ſaort kam kehrte
es als Tuch am Nachmittag zurück aber noch früh genug daß ein
Schneider der mit ſeinem Geſellen bereits wartete aus dieſem
Stoff bis um 7 Uhr einen eleganten Anzug herſtellte und ſo
konnte ſich der Varon in vieſem Koſtüm um Punkt 7 an die Abend
tafel ſetzen Die Great Eaſtern Rallway Company brachte es
fertig eine moderne Lokomolive mit Kohlenwagen in 9 Stunden
47 Minuten zu bauen Die Schuhfabrikanten haben auch in dieſer
Hinſicht ihren Ehrgeiz So wurden in Amerika Schuhe innerhalb
von 16 Minuten angefertigt und bei einer Ausſtellung in Jsling
ton dauerte die Herſtellung eines Paar Schuhe bei der das Leder
durch 63 von 63 Perſonen bediente Maſchinen ging 35 Minuten

Jm Beleidigungsprozeß Hermes gegen die Freiheit hat der
Miniſter Hermes als Zeuge ausgeſagt daß er der Meinung war
daß er die edlen Gewächſe vom Winzerverbande ſo billig be
kommen habe weil er glaubte daß die Zwiſchenhandelsſpeſen weg
gefallen ſeien So wichtig der Prozeß auch für den Miniſter und
das innerpolitiſche Intereſſe ſein mag mag es doch als bedauerlich
bezeichnet werden daß der ſo oft vertagte Drozeß nicht noch län er
hinausgeſchoben worden iſt ſchon deshalb weil der Miniſter an
den Reparationsverhandlungen teilnehmen muß

ſelben Anſchauungen demſelben Wiſſen denſelben Feſten Sitten
und Gebräuchen mit einer bis ins kleinſte genauen Uebereinſtim
mung beſteht Aber in dieſem Gemeinſchaftsleben liegen die
Grundlagen ihrer Kultur liegt die Stärke und die Sicherheit jedes
einzelnen die ihm durchaus die Stärke und die Sicherheit einer
eigenen Perſönlichkeit erſetzt ſolange er der Gemeinſchaft ver
bunden iſt Jſoliert man den einzelnen ſo zeigt ſich ein unaus
geprägtes Jchbewußtſein ſein Mangel an Selbſtvertrauen ſo iſt
er verloren und verkümmert während die Gemeinſchaft ihrerſeits
den Verluſt nicht allzu ſchmerzlich empfindet da ſie ihn leicht wie
der ausgleichen kann Jn dieſen Stadlen der Kultur iſt noch nie
mand unerſetzlich weil es Jndividualitäten noch nicht gibt weil
es nur ein Gemeinſchaftsvertrauen und ein Gemeinſchaftsbewußt
ſein gibt Der Eemeinſchaft verleiht dieſer Umſtand eine ſolide
unerſchütterliche Stärke die ſich auf den einzelnen überträgt der
erſt im Verein mit ſeiner Gemeinſchaft wird was er iſt und durch
ſie erſt Boden unter den Füßen gewinnt Heimweh ift das primi
tive Gefühl des aus ſeiner Gemeinſchaft geriſſenen Wie allgemein
bekannt liegen die nächſten Parallelen für alle dieſe Züge bei
ſolchen Tieren die in Gemeinſchaft leben und eben im Tierreich
bei Ameiſen Bienen Affen und etwa in dem Leben und Treiben
einer Biberkolonie hat man daher ohne Scheu dieſe Parallelen
zu ſuchen

Arbeit und Geſelligkeit führt die Gemeinſchaft der Mädchen
den Roſengarten heute oft kirchlich organiſierten Jungfern
verein zu ihren freilich mehr und mehr ſchwindenden Spinn
ſtuben vom Spätherbſt bis Lichtmeß oder Faſtnacht zuſammen
oder zu den Schwingabenden bei der Flachsbearbeitung oder zu
emeinſamem Bohnenſchnitzeln Rübſtieleinmachen Federnſchleißen

Stricken Nähen Strohflechten Spitzenklöppeln oder zur Aus
Für die

Volksdichtung für Sage und Lied waren dieſe Siuben Nocken
ſtuben von ungemeiner Wichtigkeit Jn vorgerückter Stunde
erſcheinen die Burſchen beſondere Feiern wie zu Weihnachten
oder zum Abſchluß die lange Nacht finden ſtatt und der ſittliche
Standpunkt iſt dann oft unverſehens wieder der natürliche und
unverhüllte wie er in den Gemeinſchaftshäuſern der Jugend
verbände primitiver Völker herrſcht Auch gemeinſames Tabak
pflücken oder Sand holen der Frauen Sandmenſcher zum 1 Mai
P g2 mit Tanz und Rauſch oft orgiaſtiſche Bilder primitivſter
ultur Der primltive Trieb zur Bandenbildung führt die der

Schule entwachſene männliche Jugend des Dorfes zu Burſchen
ſchaften und Burſchenverbänden zuſammen Während die Or

aniſation fonſt nicht die Stärke niederer Geſellſchaften iſt ſinde ſtrenge Satzungen mit eigener Beamtenſchaft plan mäßige

Dft erweiſen ſich dieſe Burſchenſchaften mit ihrem felerlichen Auſnaähme
tenmoniell und der plarmäßigen Beterligung an den zeſten undKulten des Dorfes als Träger und Bewahrer der alten Gebräuche

doch haben ſie in der Nähe von Univerſitätsſtädten heute häufig

Ein ſchon früher häufig beſtrafter Arbeiter hatte ſich vor längere

Der unzuverläſſige Tolſchlaret
Ein eigenartiger Kriminalfall wird aus Berlin gemeldet

Zeit durch große Ausgaben verdächtig gemacht und wurde ver
haftet Vei ihm fand man eine gefüllte Brieftaſche und ein
goldene Uhr die wie man annahm von einem Diebſtahl her
ſtammten Jn der Gerichtsverhandlung erzählte der Angeklagte
eine höchſt abenteuerliche Geſchichte Eines Tages ſei er auf dem
Tempelhofer Feld von einem elegant gelleideten Mann ange
ſprochen worden der ihn gebeten habe für ſeine gefüllte Brief
taſche und ſeine goldene Uhr ihn den Fremden mit einem Feld
ſtein von hinten zu erſchlagen Er habe ſich im Felde ein unheil
bares Leiden zugezogen und ſei jetzt ſeines Lebens überdrüſſig
geworden Er wolle aber nicht daß auf ſeine Familie der Makel
falle daß ein Selbſtmörder zu ihr gehöre Der Unbekannte habe
dann ein inbrünſtiges Gebet geſprochen und den tödlichen Schlag
erwartet Schließlich ſei ihm dem Angeklagten aber doch der
Mut entgangen und er habe Geld und Uhr an ſich geriſſen und ſei
damit davongelaufen Begreiflicherweiſe fand der Angeklagte mit
dieſer Erzählung keinen Glauben Zufällig jedoch öffnete einer
der Beiſiher die Brieflaſche und entdeckte in dem Futter die Viſiten
karte eines Fabrikbeſitzers Dr R Er wurde vor Gericht geladen
und bekundete daß die Geſchichte die der Angeklagte vorgetragen
hatte Wort für Wort wahr ſei Er habe ſeinerzeit nicht den Mu
gehabt ſein Leben ſelbſt zu beenden und verſucht einen Raubmord
vorzutäuſchen Der Vorſitzende wies in erregten Worten darauf
hin daß durch derartige Handlungen ſehr leicht ein Juſt zmord
entſtanden wäre Wenn nämlich ſich der Angeklagte zu jener Ta
verſtanden hätte ſo wäre lediglich eine Anklage wegen Tötung
auf ausdrückliches und ernſtliches Verlangen des Getöteten möglich
geweſen Tatſächlich wäre jedoch ohne weiteres eine Anklag
wegen Raubmordes erfolgt da niemand dem Angeklagten geglaub
hätte daß ſich der Sachverhalt ſo abgeſpielt habe Das Gerich
verurteilte den Angeklagten nur zu drei Monaten Gefängnis die
durch die erlittene Unterſuchungshaft als verbüßt angeſehen
werden

Ein Forſthaus ausgeplündert Von Dieben iſt das im Walde
bei Friedrichshagen gelegene an die Stadt Berlin übergegangene
Forſthaus Alt Krummendamm völlig ausgeplündert worden Da
las Gebäude gegenwärtig unbewohnt iſt machten ſich Raubge
ſellen darüber her und ſiahlen Türen und Fenſter Ofenplatten
und vieles andere

Fünf Arbeiter verbrannt Auf dem Martinwerk bei Königs
hütte in Oberſchleſien ſtürzte eine Pfanne mit glühendem Eiſen
um und verbrannte fünf Arbeiter Ein Arbeiter iſt an den er
littenen Brandwunden geſtorben

Für eine Million Mark Platintiegel geſtohlen Einbrecher
ſtahlen aus der Univerſalfabrik chemiſcher Proeukte in Stettin
vier Platintiegel im Werte von einer Million Mark Auf die
Ergreifung der Täter ſind 100 000 Mark Belohnung ausgeſetzt

Engliſche Kriegspropaganda Für die bevorſtehende Woche
zur Feier des Waffenſtillſtandes die in allen Ententeſtaalen feſt
lich begangen wird öffnet das engliſche Kriegsamt die Türen der
Vorratskammer in der zwei Tonnen engliſche Propogandafilme
aus der Kriegszeit von insgeſamt 400 000 Meter Länge lagern
Die Filme ſollen während der Woche in ganz England in ſämt
lichen Lichtſpielteatern gezeigt werden Es handelt ſich dabei um
Schlachtſzenen in denen zum erſten Mal engliſche Tanks auf
traten und um die Uebergabe der deutſchen Flotte

Ein Viertel des Kölner Grundbeſitzes in ausländiſchem Beſitz
Jn einer Verſammlung des Kölner Haus und Grundbeſitzer
vereins machte man auſſehenerregende Angal en über den Verkauf
von Grundſtücken an Ausänder Die Ueberfremdung in Köln hat
einen ungeheuren Umfang angenommen Bereits ein Viertel des
Grundbeſitzes der Stadt Köln iſt im Beſitze von Ausländern Jn
einer Entſchließung wurde ſchärfſte Verwahrung gegen die Miß

achtung der Beſtimmungen des Reichsmietengeſetzes eingelegt und
zum Ausdruck gebracht daß durch die Feſtſetzung unauskömmlicher
Mietszuſchläge der Hausbeſitz dem Ausland in die Hände geſpielt
werde

Güterdiebſtahl nach Millionen Jn Waldenburg wurde der
Rangiermeiſter Mehrlein unter dem Verdacht große Ver

Eine Hausſuchung
ſtellte große Beſtände von Diebesgut feſt Der Verhaftete betr b
untreuungen begangen zu haben verhaftet

einen ſchwungvollen Handel in Bad Salzbrunn Seine Frau
wurde ebenfalls verhaftet Durch den Leiter der Eiſenbahn
überwachungsſtelle wurde bereits vor einigen Wochen auf Bahnd

hof Dittersbach eine Diebesbande von zwölf Perſonen feſtgeſtellt
Es handelt ſich um Arbeiter die damals aus dem Bahndienſt ent
laſſen wurden Jetzt wurden erneut Verhaftungen vorgenommen
Der Wert der geſtohlenen Güter beträgt mehrere Millionen Aus
den noch vorgefundenen und beſchlagnahmten Waren wurden der
Reichsbahn Waren im Werte von 400 000 Mark zurückgegeben

re m

handen ſind etwa im Gemeindebrennhaus

verfolgt

herausfordert und ihm durch den Mund des
Sündenregiſter in Knittelverſen verkündet

Beiſpiel abgegeben haben mag

Ein politiſcher Theaterſkandal Die bayriſche Hauptſtadt be
findet ſich augenblicklich im Zeichen eines politiſchen Theater
ſkandals Am Münchener Staatsſchauſpielhaus wirkt ſeit Dezem
ber 1921 als erſter Regiſſeur Erich Engel der zuvor Regiſſeur an

den Hamburger Kammerſpielen war und dort bekanntlich Schillers
Räuber im modernen Gewande Franz Moor mit Frack undMonokel hat aufführen laſſen Jm Staatstheater in München

wird zurzeit der Julius Caeſar neu einſtudiert Auf der Probe
vor einer Maſſenſzene hat Regiſſeur dem Perſonal gegenüber un
gehörige Aeußerungen über Hindenburg getan Die Organe des
bayriſchen Ordnungsblocks und der Vaterländiſche Verband haben
vom Staatsminiſterium eine Unterſuchung gefordert

Stadttheater Heute und Montag 7 Uhr Die verſunkene
Glocke von Gerhart Hauptmann Freitag geht die Oper Mes
gareihe von Gounod erſtmalig in Szene Sonnabend 7 Uhr
Polenblut Operette von Nedbal Sonntag 716 Uhr BohémeOper von Puccini Jn Vorbereitung ſind im Schauſpiel Gabriet

Schillings Flucht von Gerhart Hauptmann und Strom von
Max Halbe

n ThaliaTheater findet am Sonntag die Erſtaufführundes San an So n Windhund unter Spielleitung von Richa

Helſing ſtatt Ohne literariſche Ambitionen will dieſes an ko
miſchen Situationen reiche und äußerſt wirkſame Luſtſpiel nicht
mehr als den Hörörn durch ſeinen argeloſen Humor ein paar

n ſrohliehſten Ceruſſes verſchoffen Die Aufführung bele I
innt 72 Uhr Karlen im Vorverlauf an der Kaſſe des Stadt

ters und an der Abendkaſſe im ThaliaTheater

ſtudentiſche Sitte mit Farben Bändern Komment und Fuchs
majorat angenommen Zuweilen halten ſie ihre Zuſammenkünfte
noch in beſonderen Männerhäuſern ab oder wo ſolche nicht vor

Die Burſchenſchaft
erhebt gemeinſchaftlichen Anſpruch auf die Mädchen des Dorfes
ſie verſteigert oder verkauft dem Burſchen die Erwählte ſeines
Herzens für ein Jahr Maiehen ſie maßt ſich eine ſtrenge Ge
richtsbarkeit an ſie iſt oft das ausübende Organ und der Träger
der Volksjuſtiz wenn die Gemeinſchaft einen gegen ſie verſtoßenden
Uebeltäter einen ihr unangenehmen Sonderling oder Eigenbrödler

Sie veranſtaltet alſo zum Beiſpiel in der Gegend zwi
ſchen Jſar und Jnn jenes berüchtigte Haberfeldtreihen das nächt
liche Rügegericht bei dem die vermummte Schar wenn der Hafer

herein iſt über die Felder unter rituellem Schweigen an das Haus
des Verurteilten zieht dieſen unter Höllenlärm und Katzenmuſit

abermeiſters ſein
Tierjagen Rap

peln Schalwari ſind weitere rheinländiſche Namen ſolcher Ge
meindejuſtiz und parodierter Gerichtsverhandlungen für deren
Formen zum Teil die alte Fehme als Kulturgut von oben ihr
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